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Antrag 

der Abgeordneten Annette Karl, Ruth Müller, Klaus Adelt, Florian von Brunn, 
Martina Fehlner, Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Markus Rinderspacher, Dr. 
Simone Strohmayr, Arif Taşdelen, Margit Wild, Horst Arnold, Inge Aures, 
Christian Flisek, Harald Güller, Alexandra Hiersemann, Doris Rauscher, Florian 
Ritter, Stefan Schuster, Diana Stachowitz, Ruth Waldmann SPD 

Alle Möglichkeiten der Energiespeicherung in Bayern für Bayern nutzen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die bayerischen Verteilnetzbetreiber beim Ein-
satz von Energiespeichern technologieoffen zu unterstützen und neben dem bayern-
weiten Auf- und Ausbau von Elektrolyseuren als Energiespeicher, auch weitere netz-
entlastende Möglichkeiten, wie den Aufbau von Großbatteriespeicher in der Verteilnetz-
infrastruktur, zu forcieren. 

 

 

Begründung: 

Der Ausbau von Anlagen zur Erzeugung Erneuerbarer Energien (EE) ist ausdrücklich 
zu begrüßen. Es ergeben sich jedoch Probleme, wenn z. B. der Verteilnetzausbau oft-
mals nicht kongruent mit dem Ausbau der Erneuerbaren Energien vor Ort ist. Hier kön-
nen umfangreiche Kosten entstehen, z. B. teure Redispatchmaßnahmen bei Überpro-
duktion. Dementgegen steht, dass beispielsweise die volatilen Energieträger den ge-
rade benötigten Strombedarf nicht jederzeit decken können. 

Hier stellen Speichermöglichkeiten in direkter Nähe zu den EE-Anlagen den fehlenden 
Baustein für eine gesicherte Energieerzeugung durch erneuerbare Energien dar. Eine 
Möglichkeit, überschüssigen Strom zu speichern, ist der dezentrale Auf- und Ausbau 
von Elektrolyseuren. Diese können den überzähligen Strom in Wasserstoff umwandeln 
und so teure Abregelungsmaßnahmen verhindern. Eine weitere Option stellen dezen-
trale Großbatteriespeicher dar. Diese können z. B. innerhalb von Sekunden den er-
zeugten Strom aus EE-Anlagen, welcher aufgrund des Lastenmanagements nicht ins 
Netz eingespeist werden darf, aufnehmen und bei Bedarf wieder abgeben. 

Die Vorteile solcher Speicher liegen klar auf der Hand: u. a. Vermeidung von Redis-
patchmaßnahmen oder teilweise Kompensation von fehlendem Netzausbau im Bereich 
der Verteilnetze. Beides verursacht jeden Tag enorme Kosten, welche auf die Endkun-
den umgelegt werden. Wie die Staatsregierung im Landesentwicklungsprogramm 
(LEP) in Punkt 6.1.1 (B) richtig festgestellt hat, muss für eine sichere, bezahlbare und 
klimafreundliche Energieversorgung, die zur Schaffung und zum Erhalt gleichwertiger 
Lebens- und Arbeitsbedingungen (…) beiträgt, der weitere Um- und Ausbau der Ener-
gieversorgungsinfrastruktur erfolgen, u. a. durch Energiespeicher. Dies ist absolut sinn-
voll und richtig. Die Staatsregierung ist, mit Blick auf die aktuelle Energiesituation, dazu 
aufgerufen, jede Möglichkeit der Stromspeicherung zu nutzen und zu forcieren. 

Z. B. hat die Arbeitsgruppe 2 der Initiative „Verteilnetze und Erneuerbare Energien Bay-
ern“, in ihrem ersten Vorschlagpapier unter Vorschlag 4 „Kurzfristige Entschärfung der 
Netzanschlussproblematik“ den Vorschlag gemacht, die Möglichkeit für ein Förderpro-
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gramm für (netzdienliche) Speicher zu prüfen. Weiterhin wurde in derselben Arbeits-
gruppe unter Vorschlag 8 angemerkt, dass „zur Beschleunigung des EE-Ausbaus unter 
besserer Ausnutzung derzeit verfügbarer Verteilnetzkapazitäten (…) die Errichtung von 
Speichern (in räumlicher Nähe zur EE-Anlage) und ggf. Anlagen zur Sektorenkopplung 
(u. a. Wasserstoff-Speicher mit Rückverstromung) einen wichtigen Beitrag leisten 
[könnten].“ Unter diesem Gesichtspunkt tragen beide Vorschläge dem Grundsatz des 
LEP vollkommen Rechnung. 

Die Staatsregierung hat 150 Mio. Euro im nächsten Entwurf des Haushaltsplans zur 
Förderung des Aufbaus von Elektrolyseuren eingeplant und sich auch für den weiteren 
Einsatz von Pumpspeicherkraftwerken ausgesprochen. Um dem Vorschlag der Arbeits-
gruppe 2 vollumfänglich nachzukommen, wird die Staatsregierung aufgefordert, die 
Verteilnetzbetreiber beim Einsatz von Großbatteriespeichern zu unterstützen. Die der-
zeitige politische Lage erlaubt es nicht, solche Möglichkeiten unbeachtet zu lassen. Sie 
bilden einen weiteren wichtigen Baustein hin zur klimafreundlichen Energiewende.  
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und 
Digitalisierung 

Antrag der Abgeordneten Annette Karl, Ruth Müller, Klaus Adelt u.a. SPD 
Drs. 18/26335 

Alle Möglichkeiten der Energiespeicherung in Bayern für Bayern nutzen 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Volkmar Halbleib 
Mitberichterstatter: Martin Mittag 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, 
Medien und Digitalisierung federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse ha-
ben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 74. Sitzung am 
23. März 2023 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Kerstin Schreyer 
Vorsitzende 

 



 

18. Wahlperiode 23.05.2023 Drucksache 18/29104 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Annette Karl, Ruth Müller, Klaus Adelt, Florian 
von Brunn, Martina Fehlner, Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Markus 
Rinderspacher, Dr. Simone Strohmayr, Arif Taşdelen, Margit Wild, Horst Arnold, 
Inge Aures, Christian Flisek, Harald Güller, Alexandra Hiersemann, Doris 
Rauscher, Florian Ritter, Stefan Schuster, Diana Stachowitz, Ruth Waldmann SPD 

Drs. 18/26335, 18/28847 

Alle Möglichkeiten der Energiespeicherung in Bayern für Bayern nutzen 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Karl Freller



Erster Vizepräsident Karl Freller: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Gegenstimmen bitte ich anzuzeigen. – Keine. Stimment­

haltungen bitte ich anzuzeigen. – Das sind die beiden fraktionslosen Abgeordneten 

Herr Plenk und Herr Bayerbach. Dann übernimmt der Landtag diese Voten.

Protokollauszug
146. Plenum, 23.05.2023 Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode 1

descendant::redner[beitrag/@typ='Aufruf TOP']/@link


Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 146. Vollsitzung am 23. Mai 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 146. Vollsitzung am 23. Mai 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 146. Vollsitzung am 23. Mai 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 146. Vollsitzung am 23. Mai 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 146. Vollsitzung am 23. Mai 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 146. Vollsitzung am 23. Mai 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 146. Vollsitzung am 23. Mai 2023


	Deckblatt
	Initiativdrucksache 18/26335 vom 02.02.2023
	Beschlussempfehlung mit Bericht 18/28847 des WI vom 23.03.2023
	Beschluss des Plenums 18/29104 vom 23.05.2023
	Plenarprotokoll Nr. 146 vom 23.05.2023

